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Inhalte Kl.7  Methoden Kompetenzen Medien Vernetzung mit 
anderen Fächern  
Schulcurriculum  

Grundregeln des  
Experimentierens 
Sicherheit beim  
Experimentieren 

L.-Vortrag, 
Präsentation, 
Schülerversuche 

Die SchülerInnen  kennen die 
Grundregeln zur Sicherheit beim 
Experimentieren und setzen diese 
bei eigenen Experimenten um 
 

GUVV- 
Arbeitsblatt zur 
Sicherheit 

Gesunde Schule 
(Sicherheitsaspekte) , 
Lernen Lernen ,  
das Experiment als 
Erkenntnismethode 

Stoffe und ihre 
Eigenschaften 

Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Stoffe werden im Experiment auf 
ihre Eigenschaften untersucht und 
anhand von physikalischen  
Kenndaten, wie z.B. Dichte, 
Siedetemperatur, Löslichkeit, 
Schmelztemperatur usw. 
identifiziert 

Versuchsgeräte, 
Lehrbuch 

 

Aggregatzustände  Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Änderungen des Aggregatzustands 
erklären Schülerinnen und Schüler  
mit einfachen Teilchenmodellen. 

Atommodelle, Folien  

Trennverfahren 
 
 
 

Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Trennverfahren wie Sedimentation, 
Filtratrion und Destillation, (evtl. 
Papier-Chromatografie) werden im 
Schülerversuch durchgeführt. 

Versuchsgeräte, 
Lehrbuch 

Soziales Lernen : 
Teambildung und 
Teamtraining im Kontext 
von Schülerübungen 
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Projekt : Salz,  
Das weiße Gold  
Salz in der Geschichte 
 

Schülerversuche, 
Exkursion 

Innerhalb des Projektes :  
„Salz, das weiße Gold“ 
lernen die SchülerInnen die 
Bedeutung des Salzes in der 
Geschichte kennen. Die historische 
Dimension des Themas wird durch 
eine Exkursion erfahrbar gemacht. 

Materialensammlungen  
der Kurbäder 

Fächerübergreifender 
Aspekt : 
Geschichte des Salzes  

Salz im Kurbetrieb der 
lippischen Staatsbäder 

Schülerversuche, 
Exkursion 

SchülerInnen lernen Anwendungen 
von Salz im Kurbetrieb der 
lippischen Staatsbäder kennen, 
dazu werden eigene Experimente 
(Eindampfen von Salzlösungen)  
durchgeführt. 
 

S.V.-Geräte 
Materialensammlung  
der Kurbäder 

Gesundheits- und 
Umwelterziehung  
Bedeutung des Salzes 
in Kuranwendungen 

Inhalte Kl.7  Methoden Kompetenzen Medien Vernetzung mit 
anderen 
Fächern, 
Schulcurriculum  

Vom Aufbau der Stoffe Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Der Aufbau der Stoffe wird durch 
einfache Atom-Modelle erklärt. 
Aggregatzustandsänderungen 
können mit diesen Modellen erklärt 
werden.  
 

Atommodelle, Folien, 
Simulationsprogramme 

Lernen Lernen : 
 Umgang mit  
„Denk“- Modellen 

Lösungen Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

SchülerInnen erarbeiten sich 
experimentell, dass sich sehr viele 
Stoffe in Wasser lösen, sowohl 
Gase als auch Feststoffe und 
Flüssigkeiten 

S.V.-Geräte 
Lehrbuch 
Internet 

Umweltaspekte, 
Wasserverschmutzun
g 

Die Chemische Reaktion Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Die Chemische Reaktion wird von 
Physikalischen Vorgängen 
unterschieden. Kriterium sind  dabei 
die Veränderungen während des 
entsprechenden Vorgangs. 

S.V.-Geräte 
Folien 
Filme 

Bezug zum  
Fach Physik 
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Chemische 
Grundgesetze 

Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Schüler können das Gesetz der 
Erhaltung der Masse formulieren 
und auf  chemische Reaktionen 
anwenden 

 Umwelterziehung : 
Begrenztheit 
natürlicher 
Ressourcen 

Sauerstoff -   
Die Oxidationsreaktion 

Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Die Rolle der Luft und des 
Sauerstoff für die Verbrennung 
werden erkannt, die Oxidation wird 
als chem. Reaktion mit Sauerstoff 
gedeutet. 

S.V.-Geräte 
Folien 
Filme 

Luftverschmutzung 
und Maßnahmen zur 
Luftreinhaltung 

Das Wasser Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Das Wasser wird als Verbindung  
Wasserstoffoxid erkannt. Eine 
formelmäßige Beschreibung kann, 
muss aber nicht erfolgen. 

S.V.-Geräte 
Folien 
Filme 

 

Optional :   
Metalle 

Schülerversuche, 
Lehrerversuche 

Die Metallgewinnung, die zu Eisen 
und  Stahl führt, wird als Redox-
Reaktion erkannt. 

Modell- Hochofen Umweltaspekt : 
Recycling von 
Metallen 

 
 
 
 

Inhalte Kl.8  Methoden Kompetenzen Medien Vernetzung mit 
anderen 
Fächern, 
Schulcurriculu
m 

Sicherheitsbelehrung 
 

 SchülerInnen erlangen Sicherheit 
beim Experimentieren  
Sie erlernen den Umgang mit 
Chemikalien 
Das sichere Durchführen von 
Experimenten steht im Vordergrund 
 

Betriebsanweisung Gesundheitserziehun
g : 
Sicheres Arbeiten 
und Unfallverhütung 



Gymnasium Horn-Bad Meinberg   Schulcurriculum Chemi e Sek.I Klassen 7-9 (G8)   Schuljahr 08/09 
Chemische 
Grundgesetze und 
Formelbegriff 
 
Gesetz der konstanten 
Atomzahlenverhältnisse/ 
Proportionen 
(Gesetz der multiplen 
Proportionen optional) 

S-Experimente 
zur   Ermittlung der 
Verhältnisformel  

Prakt. Umgang mit der Waage 
 
Teilchenvorstellung anwenden 
können 
 
mit Modellen arbeiten können  
 

Kristallgitter, 
Molekülmodelle 
Folien-Serien 
Filme 
Internet 
 

 

Einführung der 
Stoffmenge, Mol, molare 
Masse, Atommasse 
 
 

Arbeiten mit 
Größengleichungen 
 

Sicherer Umgang mit Größen und 
Einheiten 

 Fächerübergreifende 
Aspekte 
Mathematik : 
Gleichungen 
 Physik : 
Größengleichungen 

Eigenschaften der 
Alkalimetalle 
- Härte, Smp, Sdt 
- Reaktion mit Sauerstoff 
und Wasser 
-Vergleich der 
Eigenschaften und 
Aufstellen der 
Gruppeneigenschaften 
 

Versuche mit Lithium  
Natrium und Kalium 
in D-Experiment 
 

S. experimentieren nach 
Vorschriften 
und arbeiten in Gruppen 
 
S. können Knallgasprobe 
durchführen 
und den Ausgang unter 
Sicherheitsaspekten bewerten 
 
S. schließen auf  
Reaktionsschemata 
 

 Umwelterziehung : 
 
 Rohrreiniger im 
Haushalt 
 

Inhalte Kl.8  Methoden Kompetenzen Medien Vernetzung mit 
anderen 
Fächern, 
Schulcurriculu
m 
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Eigenschaften der 
Halogene 
- Smp. Sdt. 
- Sublimation von Iod 
- Reaktion mit Wasser 
- Darstellung von Chlor  
- Verwendung von Chlor 
als Desinfektionsmittel 
- Reaktion mit Natrium 
 

Wegen des  
Gefahrstoff- 
potentials i.a. nur  
Demonstrations -
Experimente 

stöchiometrische Berechnungen 
Erkennen der Gefahren durch 
Verwendung von Halogenen 
Erkennen von Gefahren durch 
gemeinsam Verwendung von 
Sanitär- und Haushaltsreinigern 
Zusammenhang zwischen Struktur 
und Eigenschaften 
 

 
Periodensystem der 
Elemente 
 
Folien  
 
Filme 
 

Gesundheitsbewußts
ein 
Chlor zum 
Desinfizieren 
• in 

Schwimmbädern 
 
• im Trinkwasser 

 
• in Haushalts- 

reinigern 
Atombau und 
Periodensystem 
-Kern-Hülle-Modell 
 
 
- Schalenmodell 
 
 
-Periodensystem 
 

 Kennen von Protonen, Elektronen 
und Neutronen 
Kennen von Isotopen  
Deutung des Rutherfordschen 
Streuversuchs 
Aufstellen der 
Elektronenkonfiguration bis zum 
Calcium 
Zusammenhang zwischen 
Elektronenkonfiguration und 
Stellung im Periodensystem 
kennen. 
 

Periodensystem der 
Elemente 
 
Folien  
 
Filme 
 

Physik : 
 
Vorbereitung auf 
Themen der  
Atom- und Kern- 
Physik 

Bindungsmodell der 
Ionenbindung 
- Eigenschaften von 
Salzen 
-Ionenbindung 
Reaktionen als 
Elektronenübertragunge
n 
- Salzbildungsreaktionen  
 

Ionengitter-Modell 
 
PC-Programme zur  
Moleküldarstellung  
(animierte Moleküle) 

Salze als Ionenverbindungen 
nennen können  
Edelgasregel anwenden können 
Elektronegativität anwenden 
können 
Aufstellen von Verhältnisformeln 
verschiedener Salze 
Reaktionen als 
Elektronenübertragung beschreiben 
können 
Aufstellen 

Experimente zur 
Leitfähigkeit vom 
Salzlösungen und 
Salzschmelzen 

Besuch bei Bad-
Meinberger 
Mineralbrunnen 
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Inhalte Kl.9  
Methoden Kompetenzen Medien Vernetzung mit 

anderen 
Fächern/ 
Schulprogramm  

Strukturformeln 
einiger einfacher 
Kohlenstoff-
verbindungen 

Schülerversuche
, 
Lehrerversuche  
Umgang mit 
Modellen 
Kurzvortrag 
Internet-
Recherche 
 

SchülerInnen erkennen das Verknüpfungsprinzip 
zwischen C-Atomen als Grundlage für die Vielfalt 
der organischen Stoffe. 
Sie stellen Strukturformeln ausgewählter C-
Verbindungen auf und benennen diese mit ihren 
Trivialnamen sowie nach IUPAC. 
Sie bestimmen nach Vorgabe von Summenformeln 
die Strukturformeln der Isomere  

S.V. Geräte 
Elemente Chemie 
Molekülbaukästen 
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Eigenschaften 
einiger einfacher 
Kohlenstoff-
verbindungen 

Schülerversuche
, 
Lehrerversuche  
Umgang mit 
Modellen 
Kurzvortrag 
Internet-
Recherche 
 

SchülerInnen kennen die Beziehung zwischen 
Kettenlänge und Smp/Sdp und den Einfluss 
funktioneller Gruppen auf Smp/Sdp. 
Sie wenden die Begriffe hydrophil / hydrophob auf 
die Verbindungen an. 
Sie verstehen van der Waals-Kräfte als schwache 
Bindungskräfte und kennen 
Wasserstoffbrückenbindungen als intermolekulare 
Bindung. 
Sie erkennen die Problematik von Alkoholgenuss 
und präsentieren die Gewinnung von Ethanol aus 
Pflanzen. 
Sie ordnen Atomen in Verbindungen 
Oxidationszahlen zu. 
Sie erkennen die Rkt. von Alkoholen mit CuO als 
Redoxreaktion. 
Sie kennen die Carboxylgruppe als funktionelle 
Gruppe der Carbonsäuren. 
Sie vermitteln anderen SchülerInnen ihr 
angeeignetes Wissen von Essig. 
Sie kennen die Esterbildung als 
Kondensationsreaktion. 
Sie erkennen die Rolle von konz. H2SO4 als 
Katalysator. 

S.V. Geräte 
Elemente Chemie 
Molekülbaukästen  
PC 
Internet 

Erdkunde 
Biologie 
Geschichte 
Lernen lernen 
Gesunde Schule 

Inhalte Kl.9  
Methoden Kompetenzen Medien Vernetzung mit 

anderen Fächern/ 
Schulprogramm 
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Fette, Seifen, 
Waschmittel 

Schülerversuche
, 
Lehrerversuche  
Umgang mit 
Modellen 
Kurzvortrag 
Internet-
Recherche 
 

SchülerInnen kennen Fette als Ester des Glycerins 
mit Fettsäuren. 
Sie wissen, dass Hydrolyse von Fetten zu Seifen 
führt. 
Sie unterscheiden Kern- und Schmierseifen. 
Sie ordnen versch. Fetten die Löslichkeit, 
Schmelz-/Siedebereich zu. 
Sie kennen die Gefahr von Fettbränden und ihre 
Bekämpfung. 
Sie unterscheiden gesättigte und ungesättigte 
Fettsäuren. 
Sie kennen die Wirkungsweise von 
Seifen/Waschmitteln. 
Sie beurteilen die Gewässerbelastung durch 
Waschmittel. 

S.V. Geräte 
Elemente Chemie 
Molekülbaukästen  
PC 
Internet 

Bio 
Erdkunde 

Saure und 
alkalische 
Lösungen 

Schülerversuche
, 
Lehrerversuche  
Umgang mit 
Modellen 
Kurzvortrag 
Internet-
Recherche 
 

SchülerInnen wenden den pH-Wert als Einteilung 
für saure/alkalische Lsg. an und kennen den 
Vorgang der Protonenabgabe an das freie e-Paar 
des Wassers 
Sie wenden die Neutralisation als Titration an. 
Sie berechnen den Säuregehalt und die 
Konzentrationen von Säuren. 
Sie erkennen die Gemeinsamkeiten der Säuren 
und benennen Säurerestanionen. 
Sie erkennen die Protonenaufnahme von NH3 als 
Grund für den basischen Charakter. 
Sie erkennen die Gemeinsamkeiten Laugen. 
Sie erkennen Gründe für sauren Regen. 
Sie lernen, dass bei der Rkt. von Säuren mit 
Basen Salze entstehen 

S.V. Geräte 
Elemente Chemie 
PC 
Internet 

Erdkunde 

 
 


